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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage der 
Abg. Rabl-Stadler und Genossen vom 
27. Mai 1987, Nr. 492/J-NR/87, "Teilzeit 
fUr pragmatisierte Bundesbeamte" 

Ihre Fragen beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Zu den Fragen 1 bis 3: 

Im Bereich der Zentral leitung Und ~er BundesprUfanstalt fUr Kraft­
fahrzeuge wurden bisher keine Anträge auf Herabsetzung der Wochen­
dienstzeit gestellt. 

Im Bereich des Bundesamtes fUr Zivilluftfahrt suchte eine Beamtin 
gemäß § 50~ BOG um Herabsetzung der Wochendienstzeit an. Im Bereich 
der Post- und Telegraphenverwaltung haben bisher 42 Beamtinnen von 
der Möglichkeit einer Herabsetzung der Wochendienstzeit auf die 
Hälfte Gebrauch gemacht. Die Herabsetzung erfolgte in 27 Fällen 
gemäß § 50a und in 15 Fällen gemäß § 50b BOG 1979. 

Es wurde bisher kein Antrag abgewiesen. 

Zu Frage 4: 

Alle Anträge wurden so rasch wie möglich behandelt~ Soweit mir 
bekannt~ gab es im Bereich meines Ressorts keine Klagen Uber lange 
Verfahrensdauer. 
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Zu den Fragen 5 und 6: 

Ich verweise auf die Anfragebeantwortung des Herrn Bundeskanzlers 
zur Anfrage Nr. 479/J. 

uni 1987 
inister 
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